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Der Jemen wurde, gemeinsam mit anderen arabischen Staaten, vor fast vier Jahren 
von der Welle des Arabischen Frühlings mitgerissen. Die Umbrüche brachten viele 
Veränderungen mit sich, nicht zuletzt den Sturz des langjährigen Präsidenten Ali 
Abdullah Saleh sowie zunehmende Kämpfe zwischen Huthis, Regierungstruppen und 
einer erstarkenden Al-Kaida. Durch diese Entwicklungen ist der Jemen heute 
gespaltener und zerrütteter als je zuvor. Die Gründe für die derzeitige instabile soziale 
und politische Lage des Landes liegen jedoch nicht nur in den Ereignissen der 
vergangenen Jahre, sondern lassen sich vielmehr in der bewegten Geschichte des 
verarmten Landes finden.  
Larissa Alles forscht seit mehreren Jahren intensiv zu Geschichte, Autoritarismus, 
politischem Islam und politischen Eliten im Jemen und wird in ihrem Vortrag die 
Hintergründe und Geschehen der letzten Jahre beleuchten und das komplexe soziale, 
gesellschaftliche und politische Gefüge des Jemen analysieren. Anschließend besteht 
in einer offenen Diskussion die Möglichkeit, Larissa Alles Fragen zu stellen. 
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Im Anschluss an den Vortrag findet ein kleiner Empfang statt.  
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